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Entstehungsgeschichte des neuen Heims Revue passieren und 
sprach von einem Meilenstein in der Geschichte der Gemeinde 
Kirchdorf. „Mit dem BRK haben wir einen starken Partner an 
der Hand, der dieses Vorhaben umsetzen wird. Damit können 
wir auch weiterhin die wohnortnahe Versorgung unserer äl-
teren Mitbürger sicherstellen“, so Springer.

Spatenstich für Seniorenheim erfolgt

Es war ein großer Tag für die Gemeinde Kirchdorf und den 
BRK-Kreisverband Rottal-Inn: Kurz vor Weihnachten erfolgte 
der Spatenstich für das neue BRK-Seniorenwohn- und Pflege-
heim St. Josef im Beisein zahlreicher Ehrengäste aus den Reihen 
der Politik, der Gemeinde, des BRK-Kreisverbands sowie der be-
teiligten Firmen.

„Mit dem Neubau fusionieren zwei bestehende Einrichtungen“, 
wie Landrat Michael Fahmüller in seiner Funktion als 1. Vor-
sitzender des BRK-Kreisverbands Rottal-Inn anlässlich des fei-
erlichen Spatenstichs feststellte. „Die 39 Plätze des Hauses 2 
des BRK-Seniorenheims Simbach und die 40 Kirchdorfer Plätze 
werden zu 82 Plätzen im neuen Seniorenwohn- und Pflegeheim 
St. Josef in Kirchdorf vereint.“

Bürgermeister Johann Springer ließ die durchaus schwierige 
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gemeinderatssitzung im Juli 2016
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am  

Montag, 04.07.2016 um 19.00 uhr
Montag, 25.07.2016 um 19.00 uhr

 im Sitzungssaal (Feuerwehrhaus) statt.

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
fast in allen Teilen Kirchdorfs hat das Unheil, das über unsere 
Region mit den heftigen Gewittern und Regenfällen am 1. Juni 
mit aller Gewalt zugeschlagen hat, seine Spuren hinterlassen. 
Besonders betroffen von dieser Katastrophe waren in unserer 
Gemeinde die Ortsteile Hitzenau und Machendorf.

Zum Glück blieben Menschenleben verschont. Auf diesem 
Wege möchte ich für unsere Nachbarn in Simbach und Julbach 
mein tiefes Mitgefühl und meine aufrichtige Anteilnahme zum 
Ausdruck bringen. 

50 Gewitterzellen zeigten sich für die enormen Wassermassen 
mit bis zu 230 l Wasser/m² verantwortlich. Diese gewaltigen 
Niederschläge nährten nicht nur die Bäche, auch alle Vorkehr-
maßnahmen in der Art von Überlaufbecken waren in kürzester 
Zeit ausgeschöpft. In der Folge kam es zu Störungen bei den Ka-
nalgewerken und in weiten Teilen war die Stromversorgung un-
terbrochen. Der Hitzenauer-Bach wurde zu einem reißenden 
Strom und überflutete viele Keller mit Schlamm und Wasser. 
Brücken und Überführungen wurden weggespült, Wege waren 
unpassierbar. In Stadleck gingen Muren ab, die in der Folge eine 
14-tägige Straßensperre erforderlich machten. Wie durch ein 
Wunder blieben die Kapelle  von Stadleck und die angrenzenden 
Wohnhäuser nahezu unversehrt. 

In der ersten Stunde nachdem die Wassermassen hereinbra-
chen, gingen über 100 Notrufe bei der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr ein.  Die Einsatzkräfte unserer FFW waren unun-
terbrochen im Einsatz. Sechs Menschen waren von den Was-
sermassen eingeschlossen und mussten von der Wehr zum Teil 
mit dem Rettungsboot geborgen werden. Erstversorgungen 
von Schnittverletzungen wurden genauso souverän geleistet, 
wie Schlamm- und Wassermassen aus Kellern, Garagen und 
Wohnbereichen zu pumpen. In der Summe waren es unzählige 
Stunden Hilfstätigkeit, die die FFW Kirchdorf und Seibersdorf 
ehrenamtlich leistete.

Für diesen persönlichen unermüdlichen Einsatz, die Opferbe-
reitschaft und den freundlichen Umgang mit den zum Teil stark 
betroffenen Bürgern, möchte ich mich noch einmal aus tiefstem 
Herzen bedanken.

Die 6 Mitarbeiter unseres Bauhofes kämpften mit allen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln gegen die auflaufenden Störungen der 
Kanalgewerke und darum die Wasserversorgung aufrecht zu 
erhalten. Auch hier funktionierte die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und den Einsatzleitern 
des Katastrophenschutzes, sowie allen anderen Hilfsorganisati-
onen reibungslos. Weit über 200.000 l Trinkwasser wurde für 
Simbach zur Akuthilfe in der Wasserversorgung zur Verfügung 
gestellt. Kommunalübergreifend standen wir unseren Nachbarn 
Simbach und Julbach zur Seite, ohne Beeinträchtigung für die 
eigenen Belange vor Ort. 

100 Einsatzkräfte der Bundeswehr waren vorrübergehend in 
der Stockschützenhalle des TSV untergebracht und die ehren-
amtlichen Helfer des THW wurden in der Otto-Steidle-Halle 
beherbergt.

Auch war die Unterstützung der regionalen Bäckereien Danzer 
und Fischhold, sowie der Metzgerei Spateneder und durch die 
von der Bevölkerung gebrachten Verköstigungen ungebrochen 
und spiegelte die Empathie für den geleisteten Einsatz wieder.

An dieser Stelle auch hier mein Dank an all jene, die Kuchen 
gebacken haben, Brote schmierten, Getränke spendeten und 
somit für das leibliche Wohl der vielen Helfer sorgten.

Auch der gegenseitigen Nachbarschaftshilfe, die auch noch in 
den Tagen nach dem Unglück geleistet wurde, gilt mein Dank.

Durch den Stromausfall, war die Gemeindeverwaltung teilweise 
nicht erreichbar, was vielerorts zu Unmut führte. Es wird für die 
Zukunft ein Katastrophenplan angestrebt, der zu einer verbes-
serten Koordination in der Gemeindeverwaltung und des Bau-
hofes führen soll. Die Erreichbarkeit unserer Einrichtungen soll 
künftig dadurch für ähnliche Situationen sichergestellt werden. 

Öffnungszeiten:  Mo., Di.: 8:00 - 12:00 Uhr
 Do.: 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
 Fr.: 8:00 - 12:30 Uhr.

Achtung!
Derzeit ist eine Verbrecherbande unterwegs, die angeblich 
Rauchmelder prüfen oder einen Zählerstand ablesen will. 
Es handelt sich nicht um Gemeindemitarbeiter, sondern um 
Betrüger. Bitte lassen Sie die Personen nicht ins Haus und 

rufen Sie sofort die Polizei!
Gemeindemitarbeiter können sich durch einen Dienstaus-

weis ausweisen. Verlangen Sie im Zweifel danach!
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Verabschiedung von Anita Rauter 

Zum 31.12.2023 verabschiedete die Gemeinde Kirchdorf a. Inn 
Frau Anita Rauter nach 25 Dienstjahren in den wohlverdienten 
Ruhestand. 

In der Zeit vom 24.09.1998 bis 31.12.2023 war Frau Rauter als 
Reinigungskraft in der Otto-Steidle-Halle beschäftigt.

Als Anerkennung für ihre langjährige Tätigkeit überreichte ihr 
der Erste Bürgermeister Johann Springer im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde eine Urkunde, sowie einen Blumenstrauß. 

Der Hausmeister Daniel Derzmann, Kollegin Kado Jakupovic, 
Erster Bürgermeister Johann Springer und Rektor Robert Ro-
gner (Foto v. links) wünschen Frau Rauter alles Gute und viel 
Gesundheit für den anstehenden Ruhestand. 

Zusätzlicher Standesbeamter in Kirchdorf a.Inn

Seit 19. Dezember 2023 ist Herr Stefan Hölzlwimmer als wei-
terer Standesbeamter für die Gemeinde Kirchdorf a.Inn be-
stellt. Zuvor hat Herr Hölzlwimmer im Zeitraum vom 09.10.2023 
bis 01.12.2023 erfolgreich einen Digitalen Einführungslehrgang 
für das Standesamtswesen einschließlich Prüfung bei der Baye-
rischen Verwaltungsschule absolviert. 

Neben seiner Haupttätigkeit im Bauamt der Gemeinde Kirch-
dorf a.Inn unterstützt Herr Hölzlwimmer nun auch die beiden 
Standesbeamten Daniel Zürner und Susanne Birnkammer.

Dazu war es nötig, sich frühzeitig mit Personalfragen zu be-
schäftigen und offen und transparent zu kommunizieren. Auch 
investiv begleitet die Gemeinde das Vorhaben maßgeblich. 
Über einen Ausbau der bestehenden Hackschnitzelheizungsan-
lage durch das kommunale Unternehmen Zukunftsenergie Kir-
chdorf GmbH wird die neue Wohn- und Pflegeeinrichtung mit 
Wärme versorgt.

BRK-Kreisgeschäftsführer Andreas Rehrl hob hervor, dass das 
neue Seniorenheim für die Bewohner ein Ort sein wird, an dem 
ihre individuellen Bedürfnisse und Wünsche bestmöglich be-
rücksichtigt werden. „Sie werden alle Unterstützung erhalten, 
die sie benötigen, um ein erfülltes Leben zu führen.“

Nach jetzigem Stand der Planungen soll das neue BRK-Heim un-
ter dem bisherigen Namen St. Josef Ende 2025 fertig gestellt 
sein. Das Investitionsvolumen liegt bei ca. 15 Millionen Euro.
 Klaus Millrath

Heilige Drei Könige im Rathaus

Auch in 2024 besuchten die Kirchdorfer Ministranten zu Beginn 
des neuen Jahres den Bürgermeister im Rathaus. Sie überbrach-
ten die christliche Botschaft „Christus mansionem benedicat – 
Christus segne dieses Haus“ und wünschten Bürgermeister und 
Personal alles Gute im neuen Jahr. Bürgermeister Johann Sprin-
ger freute sich über den Besuch aus dem Morgenland und lobte 
die Jugendlichen für ihren Einsatz.

Verwaltung am Faschingsdienstag geschlossen!

Am Dienstag, 13. Februar 2024 (Faschingsdienstag) ist das 
Rathaus geschlossen.

Gemeinderatssitzung im Februar 2024

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 
Montag, 19. Februar 2024, um 19.00 Uhr

 im großen Sitzungssaal des neuen Feuerwehrhauses statt. 

Waldbegehung
am Sonntag, den 3. März 2024.

Treffpunkt: Kapelle Ramerding um 9.30 Uhr.

GRANDL
Römerstraße 24, 84387 Julbach, Tel. 08571-2488, Mobil 0 171-3769544

TV - SAT - PC - Telefon - Handy
Elektrogeräte - Schulbedarf

Jetzt bei uns

erhältlich:

FLASCHENGASIT 
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Bei Antragstellung sind folgende Gebühren zu entrichten:
Reisepass ab dem 24. Lebensjahr 70,00 €
Reisepass bis zum 24. Lebensjahr 37,50 €
Personalausweis ab dem 24. Lebensjahr 37,00 €
Personalausweis bis zum 24. Lebensjahr 22,80 €

Die momentane Ausstellungszeit beträgt bei Personalaus-
weisen ca. drei Wochen und bei Reisepässen ca. fünf Wochen. 

Rechtsverbindliche Auskünfte über derzeit geltenden Einreise-
bestimmungen von EU-Mitgliedsstaaten oder ausländischen 
Staaten können durch das Einwohnermeldeamt nicht erteilt 
werden. Diese Auskünfte können Sie nur durch die zuständigen 
Behörden des Einreisestaates erhalten. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage 
des Auswärtigen Amtes unter www.auswaertiges-amt.de.

Für Fragen hinsichtlich der Beantragung von Ausweisen steht 
Ihnen das Einwohnermeldeamt jederzeit gerne zur Verfügung, 
Tel. 08571/ 9120-0.

Optik Beitler
Augenoptik · Sportbrillen · Kontaktlinsen

Münchner Str. 6 • 84359 Simbach am Inn
Tel. 08571-924 2116 • www.optikbeitler.de

Heute im Porträt: 

Mitarbeiterinnen in der Verwaltung

Name:  Cornelia Schuster
Tätigkeit:  Liegenschaftsverwaltung 
Beschäftigt seit:  01.01.2024
Alter: 50
Wohnort: Eggstetten 

Name:  Carina Pieringer
Tätigkeit: Einwohnermeldeamt 
Beschäftigt seit: 01.07.2023
Alter:  39
Wohnort: Kirchdorf a. Inn

Name:  Julia Propstmeier
Tätigkeit:  Auszubildende  
Beschäftigt seit:  01.09.2023
Alter: 19
Wohnort: Kirchdorf a. Inn
Hobby: Tanzen, Fitnessstudio   

Neues von der Müllabfuhr
Der Abfallwirtschaftsverband Isar-Inn hat die Gemeinde darü-
ber informiert, dass die Restmüllsäcke (rot 50 l) ab dem 01. Ja-
nuar 2024 teurer werden. 

Bisher kostete ein roter Restmüllsack 2,00 Euro, ab dem 01. Ja-
nuar 2024 nunmehr 5,00 Euro.

Seitens des Abfallwirtschaftsverbandes Isar-Inn wurde mitge-
teilt, dass diese Preiserhöhung kalkuliert ist und den tatsäch-
lichen Kosten entspricht, mit der Erhöhung ist keine Gewinner-
zielung beabsichtigt. 

Sind Ihre Ausweise noch gültig?
Aufgrund dessen, dass viele Bürgerinnen und Bürger nunmehr 
den Urlaub für 2024 planen, möchten wir darauf hinweisen, die 
Ausweise auf ihre Gültigkeit zu prüfen. Es kann sein, dass die 
Ausweise bereits abgelaufen sind oder die Gültigkeitsdauer bei 
Reiseantritt nicht mehr ausreichend ist. 

Zur Beantragung eines neuen Ausweises ist die persönliche 
Vorsprache beim Einwohnermeldeamt erforderlich, außerdem 
wird ein neues biometrisches Passbild benötigt.

Messeneuheiten eingetroffen!!
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Abfallgebühren ab 01.01.2024
Die Gebühren ab 01.01.2024 für die öffentliche Abfallentsorgung 
des Abfallwirtschaftsverbandes Isar-Inn betragen pro Monat:

50 l Mülltonne 3,09 €
60 l Mülltonne 3,09 €
80 l Mülltonne 4,12 €
120 l Mülltonne 6,18 €
240 l Müllnormgroßbehälter 12,36 €
Biotonne 80 l   4,00 €
Biotonne 80 l mit Biofilterdeckel 4,30 €

Die Grundgebühr beträgt für jede Wohneinheit 2,98 € pro Monat.

Die An-/Um- oder Abmeldung von zugelassenen Rest-, Papier- 
und Biomüllbehältnissen sind innerhalb eines Kalenderjahres 
einmal gebührenfrei. Für jeden weiteren An-/Um-/Abmelde-
vorgang innerhalb eines Kalenderjahres beträgt die Gebühr pro 
Vorgang 22,-- €.

Die angemeldeten bzw. abgemeldeten Abfallbehälter werden 
durch den Tonnenänderungsdienst einmal im Jahr gebühren-
frei innerhalb von 10 Tagen ab Eingang der Ab- bzw. Anmeldung 
vom Grundstück abgeholt bzw. an das Grundstück geliefert. Die 
Abfallbehälter brauchen nicht selber angeliefert bzw. abgeholt 
werden!

Sollten im Zusammenhang mit der An-, Ab- bzw. Ummeldung 
von Abfallbehältern weitere Fragen auftauchen, besteht die 
Möglichkeit sich über die Telefonnummer 08721 9612 15 an 
den AWV Isar-Inn zu wenden.

Alle Anfragen zur Gelben Tonne richten Sie bitte an:
ARGE Lachner Kirn, Neue Industriestraße 1, 85368 Moosburg 
a. d. Isar
Hotline: 0800 500 900 2
E-Mail: gelbetonne@heinz-entsorgung.de

Beeinträchtigung des Winterdienstes durch Abstel-
len der Mülltonnen auf Gehweg! 
Während der Wintermonate kommt es bei der Räumung der 
Gehwege immer wieder zu Beeinträchtigungen des Winter-
dienstes, weil das Räumfahrzeug durch die auf dem Gehweg 
abgestellten Müllgefäße behindert wird. Bei entsprechender 
Witterung (Schneefall, Glätte…) sind die Behälter in der Grund-
stückszufahrt nach dem Gehweg abzustellen und nicht wie in 
der Vergangenheit vom AVW gefordert im öffentlichen Ver-
kehrsraum (auf dem Gehweg)!! Zudem sollten die Müllbehälter 
unmittelbar nach der Leerung wieder auf dem eigenen Grund-
stück abgestellt werden. 

Das Bauhofteam der Gemeinde Kirchdorf a.Inn bedankt sich für 
Ihre Mithilfe. 

„Schon gewusst?“ – Die Kämmerei

Wenig bekannt, aber für das Funktionieren einer Kommune 
schlichtweg unerlässlich: die Kämmerei oder auch Finanzabtei-
lung.

Alles, was in der Gemeinde irgendwie mit Geld zu tun hat, 
liegt im Aufgabenbereich von Kämmerer Daniel Koidl und sei-
nem Team von sieben Mitarbeiter/innen. Gewissermaßen als 
Querstromfunktion für alle kommunalen Bereiche werden 
Gebühren, Steuern oder Abgaben kalkuliert, festgesetzt und 
über Bescheide vom Bürger erhoben. Basis dafür sind das Rech-
nungswesen und die Kasse.

Zentraler Punkt im Jahreszyklus ist der Haushalt. Er wird in der 
Kämmerei detailliert geplant, damit alle Projekte und Aufgaben 
der Gemeinde auch finanziell abgesichert sind und damit durch-
geführt werden können. Der Gemeinderat erhält den Haushalts-
entwurf zur Prüfung und verabschiedet diesen anschließend. 
Der Kämmerei obliegt dann wiederum die Haushaltsüberwa-
chung. Dadurch wird sichergestellt, dass die Gemeinde nicht 
mehr Geld ausgibt als vorhanden ist. Zu guter Letzt wird auch 
die Haushaltsrechnung erstellt, die in der Rückschau zeigt, wie 
Planung und Umsetzung übereingestimmt haben.

Während die eben beschriebenen Aufgaben in allen Kommu-
nen anfallen gibt es in Kirchdorf ein breites Feld von Tätigkeiten, 
die gemeindespezifisch in der Kämmerei angesiedelt sind. Per-
sonalwesen und IT gehören hier ebenso dazu wie die Betreu-
ung von Auszubildenden. 

Trägerschaftsaufgaben für die beiden gemeindlichen Kindergär-
ten St. Martin und Sonnenschein erfordern eine enge Zusam-
menarbeit mit der Kindergartenleitung, u. a. fallen die Abrech-
nung mit anderen Kommunen oder die Abwicklung staatlicher 

Wollig schick gestrickt
Inh. K. Nebauer

Inntalstr. 29  84375 Kirchdorf  Tel. 08571-4584
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 10.00 bis 15.00 Uhr

www.wolligschickgestrickt.de

DAS Fachgeschäft für Wolle!

Jagdversammlung 
am Mittwoch den 13.3.2024 um 19.30 Uhr im Inntalhof.

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Jagdvorstands und der Jägerschaft
4. Kassenbericht mit Entlastung der Vorstandschaft
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Wahlen der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge

anschließend Reh-Essen mit Kaffee und Kuchen wozu auch 
die Partner herzlichen eingeladen sind.

Die Vorstandschaft
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Leistungen in diesen Bereich.

Für unser Seniorenheim St. Josef liegt die kaufmännische Werk-
leitung beim Kämmerer. Neben der eigenen Finanz- und Haus-
haltsplanung fallen die Erstellung von Quartalsberichten, die 
monatliche Abrechnung mit den Bewohnern und vieles mehr 
an. Hier kommt auch die Pfarrer Reßlhuber’sche Stiftung ins 
Spiel. Als deren Geschäftsführer ist der Kämmerer dafür verant-
wortlich, die Entscheidungen des Stiftungsvorstands (aktuell 
Pfarrer Janos Kovacs, Bürgermeister Johann Springer und Heim-
leiter André Wiesmüller) umzusetzen. Konkret geht es dabei 
darum, die Erträge der Stiftung, z.B. aus der Bewirtschaftung 
der Stiftungsgrundstücke, für Maßnahmen zur Verbesserung 
der Lebenssituation der Bewohner einzusetzen.

Interkommunale Zusammenschlüsse werden ebenfalls in der 
Kämmerei betreut und finanztechnisch begleitet. Hierunter fal-
len die Kooperation mit der Stadt Simbach und der Gemeinde 
Julbach bei der Abwasserentsorgung, der Mittelschulverbund 
mit Simbach, der Winterdienst auf der PAN 23 im Auftrag des 
Landratsamts, die Grundschulverrechnung mit Julbach, die Ab-
wicklung von Gastschulverhältnissen sowie die Organisation 
der Schülerbeförderung und der offenen Ganztagsschule.

Insgesamt also ein breites Aufgabenspektrum, das die Arbeit in 
der Kämmerei vielfältig und abwechslungsreich macht! 
 Klaus Millrath

Lesen ist wie Kino im Kopf – Isabell Bernard gewinnt 
Vorlesewettbewerb

Auf dem Bild von links nach rechts: Raphael Kainz, Dennis 
Schmidt, Jonas Eiblmaier, Silvia Dippl, Isabell Bernard, Eva To-
rres, Noura Akil Abs, Johann Springer, Lena Altendorfer

Voller Spannung fieberte die sechste Klasse der Inntal-Mittel-
schule Kirchdorf am Inn dem alljährlichen Vorlesewettbewerb 
entgegen. Rektor Robert Rogner stimmte in seinen Begrü-
ßungsworten mit netten Anekdoten aus dem Lesealltag auf die 
Veranstaltung ein. Im Rahmen des Deutschunterrichts hatten 
sich zuvor Isabell Bernard, Noura Akil Abs und Jonas Eiblmaier 
qualifiziert. Hervorragend anmoderiert durch ihre Mitschüler, 
Lena Altendorfer und Raphael Kainz, stellten die Teilnehmer 
nacheinander ihr mitgebrachtes Jugendbuch vor, gingen kurz 
auf den Gesamtinhalt ein und lasen eine Textstelle daraus vor. 
So wurde das Publikum in die Welt von „Warrior Cats – In die 
Wildnis“ von Erin Hunter entführt, durfte „School Survival – 
Lasst mich hier raus!“ von James Patterson und Chris Tebbetts 
lauschen und es wurde für einen kurzen Moment Teil von „Iva, 

Samo und der geheime Hexensee“ von Bettina Obrecht und 
Timo Grubing. Im Anschluss an ein Musikstück der gesamten 
sechsten Klasse folgte die zweite Runde, welche aus dem Vorle-
sen eines Fremdtextes bestand. Hier wurde ein Ausschnitt aus 
dem Buch „Die drei ??? Kids – Die Fragezeichen-Falle“ von Boris 
Pfeiffer gewählt. Die Entscheidung wurde der Jury, der neben 
dem 1. Bürgermeister Johann Springer, die beiden Elternbeiräte 
Silvia Dippl und Eva Torres und von der Buchhandlung „Schlattl“ 
Dennis Schmidt angehörten, nicht leicht gemacht. Schließlich 
wurde Isabell Bernard zur Schulsiegerin gekürt, da sie auch 
den Fremdtext sicher und überzeugend vortragen konnte. Alle 
drei Vorleser durften sich über Urkunden sowie Gutscheine der 
Buchhandlung „Schlattl“ aus Simbach am Inn freuen.

Adventskonzert 2023

v. li.: Thomas Brummer, Alfred Berger, Simon Hufnagl, Thomas 
Eiglsperger, Johannes Niebler, Janos Kovacs, Maximilian Grandl.

Am 1. Adventssonntag, den 03.12.23 um 17 Uhr wurde in der 
Pfarrkirche Kirchdorf beim diesjährigen Adventskonzert wieder 
in jeglicher Form musiziert.

Der Organisator Johannes Niebler stellte wieder einiges auf die 
Beine und war sehr zufrieden mit dem Ablauf. Auch wir Pfadfin-
der waren beteiligt und sorgten nach dem Konzert bei eisigen 
Temperaturen mit warmer Kartoffelsuppe, Glühwein, Punsch 
und Lagerfeuer für eine herzliche Atmosphäre. 

VR-Bank
Rottal-Inn eG

Wann, wo, 

wie Sie wollen: 

wir sind für Sie da!

www.vrbk.de

19.600 
Geldautomaten

Online-
Banking

VR-Banking-
App

Sicher online
bezahlen

Persönliche 
Beratung 
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Nach getaner Arbeit versammelten sich alle Beteiligten in der 
Zentrale, wo ein gemeinsames Essen und ein reger Austausch 
stattfanden. Diese Gelegenheit bot nicht nur die Möglichkeit, 
sich zu stärken, sondern auch die Gemeinschaft zu stärken und 
Erfahrungen auszutauschen.

Ein besonderer Dank geht an alle Mitwirkenden, die durch ih-
ren Einsatz und ihre Unterstützung zu dem Erfolg dieser Aktion 
beigetragen haben. Ebenso möchten wir uns bei den unterstüt-
zenden Unternehmen wie der Firma Gottanka, Firma Brummer, 
Firma Klobeck sowie den Familien Oberbauer und Hauswirth 
bedanken, die mit ihrer großzügigen Hilfe diese Veranstaltung 
erst möglich gemacht haben.

Das Christbaumsammeln der Kirchdorfer Pfadfinder war somit 

Balkone • Geländer • Vordächer • Treppen
Fenstergitter • Zäune

aus Edelstahl, Stahl oder Alu in allen Farben und
Holzoptiken u.v.m. nach Ihren Vorstellungen!_________________________________________________

Bierstr. 3, 84375 Kirchdorf, Tel. 08571/1489, Fax 920631
prex.metallbau@t-online.de

schlosserei • metallbau • heiztechnik

Die Spenden für das Konzert, wie auch der komplette Erlös (ein 
großes Dankeschön geht hier an den e.V. der Pfadfinder, der 
den Betrag großzügig aufgerundet hat) wurden für die Renovie-
rung des Pfarrzentrums gespendet. 

Die Übergabe der 600 Euro erfolgte vor kurzem mit den Beteili-
gten Johannes Niebler (Organisator), Simon Hufnagl, Maximili-
an Grandl (Stammesvorsitzende Pfadfinder), Thomas Brummer 
(Organisator Pfadfinderstand), Thomas Eiglsperger (Verwal-
tungsleiter Simbach), Pfarrer Janos Kovacs und Alfred Berger 
(Kirchenpfleger). 

Die Renovierung des Pfarrzentrums schreitet voran, zur Freude 
aller Beteiligten. Wir bedanken uns ausdrücklich bei Johannes 
Niebler für die Anfrage des Mitwirkens beim Konzert und wün-
schen allen schöne Festtage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! Gut Pfad! 

Bericht über das Christbaumsammeln der Kirchdor-
fer Pfadfinder am 13. Januar 2024

Am 13. Januar 2024 fand das traditionelle Christbaumsammeln 
der Kirchdorfer Pfadfinder statt. Die Zentrale befand sich am al-
ten Feuerwehrhaus, wo sich zahlreiche engagierte Pfadfinder 
und Helfer versammelten, um diese gemeinnützige Aktion zu 
unterstützen.

Die Anmeldung erfolgte sowohl online als auch vereinzelt te-
lefonisch. Beeindruckend war die hohe Beteiligung von über 
310 Haushalten, die ihre ausgedienten Weihnachtsbäume zur 
Abholung angemeldet hatten. Insgesamt wurden knapp 350 
Bäume eingesammelt.

Die Organisatoren hatten die Teams in sieben Gruppen aufge-
teilt, die sich um die Abholung der Bäume kümmerten. Der Ein-
satz begann um 8 Uhr morgens und erstreckte sich bis in die 
Mittagsstunden. Die Pfadfinder zeigten dabei nicht nur ihren 
Einsatzwillen, sondern auch eine effiziente Zusammenarbeit.

Die gesammelten Bäume wurden vor den Haustüren platziert 
und anschließend von den Teams eingesammelt. Das Gebiet er-
streckte sich über Kirchdorf, Julbach, Simbach und der näheren 
Umgebung.

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung

der Tennisabteilung des TSV Kirchdorf

am Dienstag, den 19.03.2024, 19:00 Uhr im Inntalhof

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht 1. Abteilungsleiter

2. Bericht zur Kassenlage durch 2.  Abteilungsleiter

3. Bericht zur Jugendarbeit durch Jugendleiter

4. Bericht zur Freizeitmannschaft durch Breitensportbeisitzer

5. Hinweise zum Spielbetrieb durch Sportwart

6. Grußwort 1. Vorstand und Vertreter der Gemeinde

7. Vorstellung und Antrag auf Erweiterung Tennis-Häuschen

8. Wünsche und Anträge

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen 3 Tage vor der

Versammlung  bei  Schriftführerin  Stephanie  Gschöderer

(stephanie.gschoederer@gmail.com) vorliegen.

Mit freundlichen Grüßen

Stephanie Gschöderer
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nicht nur eine erfolgreiche Aktion zur Entsorgung ausgedienter 
Weihnachtsbäume, sondern stärkte auch das Gemeinschafts-
gefühlt. Die ‚Pfadis‘ sind dankbar für die positive Resonanz und 
freuen sich auf weitere gemeinsame Projekte.

Weihnachtsfeier beim Kirchdorfer Seniorenclub
Kirchdorf.  Mit einer feierlichen Rorate, zelebriert von Pfarrer 
Jànos Kovàcs, wurde die Weihnachtsfeier des Seniorenclubs 
eingeleitet. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von 
Andrea Berger und Claudia Huber aus Ering. Die beiden Sänge-
rinnen, die sich mit Keyboard und Gitarre begleiteten, beein-
druckten mit brillanten Stimmen. Davon konnten sich die Gäste 
auch bei der anschließenden Feier im Pfarrzentrum überzeu-
gen. 

Foto: Sitzend von links Claudia Huber und Andrea Berger, Oben 
von links Anneliese Hutterer, 1. Bürgermeister Johann Springer, 
Gitte Eichinger, Maria Tappert

Kerzenlicht auf den weihnachtlich dekorierten Tischen empfing 
die zahlreichen Besucher. Anneliese Hutterer, Leiterin des Seni-
orenclubs, begrüßte die Gäste, besonders auch Bürgermeister 
Johann Springer und Kirchenpfleger Alfred Berger. Eingerahmt 
von weihnachtlichen Weisen und Liedern gestalteten Mit-
glieder des Vorstandteams die Feier. 

„Weil in der Herberg koa Platz war“ lautete die von Gitte Ei-
chinger in bayerischer Mundart vorgetragene Herbergssuche. 
Passend zum stürmischen Wetter an diesem Nachmittag war 
das von Maria Tappert vorgetragene Gedicht übers Wetter an 
Weihnachten. Anschließend berichtete sie in einer heiteren 
Geschichte vom Krippal. Klosterschwestern waren für den Auf-
bau der Krippe zuständig. Verwundert bemerkten Pfarrer und 
Gottesdienstbesucher verschiedene Sachen wie Windel, Puder 

und Schnuller beim Jesuskind. Zwei Mädchen hatten damit das 
Christkind beschenkt. Der Pfarrer sah letztlich die Liebe zum 
Christkind dahinter.

Mit nachdenklichen Worten, die auf die Hetze in der Vorweih-
nachtszeit verwiesen, beendete Anneliese Hutterer den be-
sinnlichen Teil. Sie betonte, Zeit sei das wichtigste Geschenk, 
das man geben kann. Sie bedankte sich bei den Besuchern für 
ihre Treue und bei ihrem Team für die gute Zusammenarbeit. 
Anschließend verteilte sie gemeinsam mit dem Bürgermeister 
Tüten mit vom Team gebackenen Plätzchen. Dazu gab es ein Re-
zept mit besonderen Zutaten in Herzform.

Mit Punsch, Kaffee, Zimtsternen und Plätzchen war für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Nach der Pause unterhielten 
die Musikerinnen mit stimmungsvoller Hintergrundmusik und 
Weihnachtsliedern. Das bei einbrechender Dämmerung ge-
meinsam gesungene „Stille Nacht“ ließ wohl bei allen Anwe-
senden Weihnachtsstimmung aufkommen.

Weihnachtsmarktteilnehmer spenden Erlöse
Wie auch schon in den vergangenen Jahren, haben die teilneh-
menden Vereine des Kirchdorfer Weihnachtsmarkts, ihre Erlöse 
für soziale Zwecke gespendet.

Die Gesamtsumme in Höhe von 11.236,87 € wurde vom Haupt-
organisator, Herrn Gerhard Spannbauer, mitgeteilt.

Gerhard Spannbauer und Bürgermeister Hans Springer sind 
sich sicher, es kommt unseren Gemeindebürgern zu Gute. Egal 
ob Kindergärten, Seniorenheim, Kinderfeuerwehr, Pfadfinder, 
Kinderkrebshilfe, Seniorenclub, Ferienprogramm oder bedürf-
tigen Kirchdorf Menschen, es kommt an die richtige Adresse.

Durch die Ausrichtung eines schönen und gut besuchten Weih-
nachtsmarkts war es möglich diese hohe Summe zu erzielen 
und für unsere Gemeinde auch noch etwas Gutes zu tun.

Besuch bei der Feuerwehr
Die 3. Klasse der Grundschule Kirchdorf am Inn besuchte im 
Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts die örtliche freiwil-
lige Feuerwehr.

Nachdem das Thema „Feuer“ schon im Unterricht behandelt 
wurde, hatten die Schüler und Schülerinnen viele Fragen parat, 

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

ungerade Monate:
Januar  März  Mai Juli September November

An: Druckerei Lehner   für   Mitteilungsblatt Kirchdorf  (Schrift: Calibri)  ab Juli oder August 2022

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

gerade Monate:
Februar, April, Juni August  Oktober Dezember

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

Telefon 08571 - 2665

VORSORGE    ... EINE SORGE WENIGER

Erd-, Feuer-, Seebestattung / Wald- und Naturbestattung
und weitere alternative Bestattungsformen

große Auswahl an Särgen, Urnen, Ausstattungen, Grabkreuzen

Erledigung der notwendigen Formalitäten

Versorgung der/des Verstorbenen und Überführung

Todesanzeige / Sterbebilder / Trauerdruck

Bestattungsvorsorge

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Sie haben für vieles vorgesorgt. 
Dies ist auch für die Bestattung 
möglich.
Vereinbaren Sie mit uns eine 
unverbindliche Beratung.

4 Selbstbestimmung
4 Eigenverantwortung
4 Notwendiges regeln

ausführliche Informationen
und hilfreiche Formulare
zum Download unter:

www.stangl-2000.de

oder rufen Sie uns an
für kostenlose Zusendung:

& 08571-2665

Machen Sie einen Vorsorgetermin

IHRE  HILFE  IM  TRAUERFALL

UND  VORSORGE

bei Ihrem zertifizierten Familienbetrieb.

0 85 71 / 92 21 76

Bestattungsdienste

info@bestattungen-haberstock.de
www.bestattungen-haberstock.de

84375 Kirchdorf  am Inn, Infostelle
HABERSTOCK

für Sie
erreichbar.

Sonn- und 
Feiertagen,

Tag und
Nacht,

sowie an

Thomas Niederreiter
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die sie den engagierten Feuerwehrmännern Christoph Hopfen-
wieser und  Heiko Schedlbauer stellten. In zwei Gruppen aufge-
teilt erklärten die beiden sehr kindgemäß alles über die Ausrü-
stung eines Feuerwehrmannes oder einer Feuerwehrfrau und 
die Ausstattung eines Feuerwehrautos, z.B. Schläuche, Geräte 
sowie die eingebaute Technik. Ein spannender Moment war, 
als die Kinder die Autobahn-Straßenabsperrung per Fernbedie-
nung  steuern durften.

Werkzeuge, wie der Rettungsspreizer wurden eindrucksvoll er-
klärt und vorgeführt. Eine Führung durch den Garderobenbe-
reich mit den Spinden gab Auskunft über die Schutzkleidung, 
die beim Einsatz getragen werden muss. Die Kinder staunten 
nicht schlecht, wie schnell ein gerade alarmierter Feuerwehrler 
einsatzbereit im Feuerwehrauto sitzt, egal zu welcher Tageszeit. 
Besonders beeindruckend war die zeitsparende Methode des 

schnellen Anziehens der Schutzkleidung. Auch die 13 kg schwe-
re Sauerstoffflasche, die ein Feuerwehrmann oder eine Feuer-
wehrfrau nebst Atemschutzmaske und Sicherheitskleidung bei 
manchen Einsätzen tragen muss, durfte am Rücken getragen 
werden. Außerdem erfuhren die Schüler, welche Maßnahmen 
es gibt, um belastende Einsätze besser verarbeiten zu können. 
Natürlich durfte auch die Fahrt mit dem Feuerwehrauto nicht 
fehlen. Mit optischem und akustischem Signal wurden die 
Schülerinnen und Schüler nach einem sehr informativen Unter-
richtsgang zurück zur Schule gebracht.                                                                                                             

Nach diesem interessanten Vormittag überlegt sich sicher der 
bzw.die ein oder andere, der Kinderfeuerwehr beizutreten. 
Wünschenswert wäre es! 

TSV Kirchdorf erzielt mit Bosna-Verkauf Re-
kord-Spendensumme für krebskranke Kinder
Kirchdorf. Für den Sportverein TSV Kirchdorf am Inn ist es ja 
seit jeher ein nicht zu unterschätzendes, hohes Gut, mit Kin-
dern zusammenarbeiten und den Jugendlichen die vielfältigen 
sportlichen Möglichkeiten in Kirchdorf näherbringen zu dürfen. 
Als vor einigen Jahren Gerhard Spannbauer den Kirchdorfer Ad-
ventsmarkt ins Leben gerufen hatte, war es für den TSV schnell 

Wein und Geschenke Kani
Bergham 1
84375 Kirchdorf/Inn

Tel. 08571-7142
Mobil 0173-94 13 957
www.weinhandel-kani.de
e-Mail: kontakt@weinhandel-kani.de

Bergham 1
84375 Kirchdorf/Inn

Tel. +49 (0 ) 85 71 - 9 2 3 79 7 9
Mobil +49 (0)15129110481
e-Mail: kontakt@weinhandel-kani.de

www.weinhandel-kani.de

Besuchen Sie unsere Homepage und genießen den Wein des Monats!

Reparatur-Service
für alle Fabrikate!

►Kundendienst
►Abgas-Untersuchung
►täglich HU nach §29 StVO
►Klima-Service
►moderne Fahrzeugdiagnose

►Frontscheiben-Erneuerung
► kostenlose Steinschlagreparatur
     der Frontscheibe bei vielen Versicherungen
►Achsvermessung mit Computer
►Lackierfreie Dellen-Instandsetzung

Auto Kainzelsperger GmbH & Co. KG

Hauptstr. 56, 84375 Kirchdorf a. Inn, Tel. 08571-1749

Verkauf und Reparatur von

Rasenmäher-Traktoren!

seit 40 Jahren!
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klar, sich hier für den guten Zweck einzusetzen und krebskran-
ke Kinder in der Region zu unterstützen. Für die Vorstandschaft 
war es im Dezember ´23 selbstverständlich, dass der Erlös des 
diesjährigen Bosna-Verkaufs wieder an die Kinderkrebshilfe 
Rottal-Inn gespendet wird und so viele Herzenswünsche der 
Kinder erfüllt werden können. 

Durch die Unterstützung der KinderkrebsHilfe Rottal-Inn e.V., 
mit Sitz in Pfarrkirchen, bewirkt man Gutes in der Region und 
hilft letztendlich denen, die in einer schier unlösbaren Krise ste-
cken – krebskranken Kindern mit deren Familien. Das Tätigkeits-
gebiet erstreckt sich über die Landkreise Rottal-Inn und Passau, 
sowie die Stadt Passau.

Trotz der eher ungünstigen Wetterverhältnisse war die Nach-
frage nach den leckeren Bosna-Semmeln riesig und die Helfer 
im Grillstand hatten alle Hände voll zu tun, die gut 740 Stück 
Würstl-Semmeln an den „Mann“ (m/w/d) zu bringen. 

Vielen, vielen Dank an alle 
fleißigen „Helferlein“, die 
tatkräftig bei der Vorberei-
tung, beim Einkauf, beim 
Auf- und Abbau, bei der 

Dekoration, an den Grills, als Helfer im und um den Grillstand 
angepackt haben. Nur durch den unermüdlichen Einsatz aller 
Beteiligten konnte der TSV Marktstand zu diesem großartigen 
Erfolg kommen und viele Kinderaugen glänzen lassen. 

Am Samstag, 13.01.2024 war es dann endlich soweit. Stolz und 
voller Freude konnten TSV Vorstand Michael Killermann und 
Organisator des Kirchdorfer Adventsmarktes, Gerhard Spann-
bauer, den Spenden-Scheck in Höhe von 1.800,-€ an Josef Hof-
bauer, Vorstand der KinderkrebsHilfe Rottal-Inn e.V., übergeben. 
Hofbauer bedankte sich herzlichst für die tolle Unterstützung 
und sicherte zu, dass die beachtliche Spenden-Summe zu 100% 

den betreuten Kindern und deren Familien zugutekommt. Auch 
Andrea Gutzmann war es als betroffene Mutter enorm wichtig, 
sich für die Hilfe und den Einsatz des TSV Kirchdorf für krebs-
kranke Kinder zu bedanken.

Übergabe Spendenscheck am TSV Sportgelände, In der Au 5, 
Kirchdorf v.l.: Michael Killermann (TSV Vorstand), Gerhard 
Spannbauer (Organisator Adventsmarkt), Andrea Gutzmann, 
Josef Hofbauer (Vorstand KinderkrebsHilfe Rottal-Inn e.V.

Gemeinde Kirchdorf a.Inn 
Telefonverzeichnis 

Telefonzentrale:   91 20-0
Fax:   28 54 
e-mail:     poststelle@kirchdorfaminn.de

Erster Bürgermeister: Springer Johann 91 20-20
Geschäftsleitung:  Übel Matthias 91 20-24
Kämmerei:  Koidl Daniel 91 20-17
Bürgerservice: Birnkammer Susanne 91 20-15
 Schachtner Annette 91 20-11
 Pieringer Carina 91 20-12
Steuern und Abgaben:  Zogler Heike 91 20-14
Kasse:  Bernetzeder Andrea 91 20-35
Standesamt: Zürner Daniel 91 20-10
Bauamt Hochbau:  Hölzlwimmer Stefan 91 20-21
Bauamt Tiefbau / Straßen-
und Verkehrsrecht: Boborowski Robert 91 20-26
Liegenschaften und
Friedhofsverwaltung: Cornelia Schuster 91 20-18
Personalverwaltung: Bründl Christina 91 20-29
Schülerbeförderung und  
Ferienprogramm:  Drexler Karin 91 20-19
Auszubildende: Julia Probstmeier 91 20-22
Bauhof-Leitung: Haunreiter Andreas 67 84
Störungsmeldung Wasserversorgung: 0174/20 98 107
Seniorenheim Ritzing:  91 55 50
Kindertagesstätte St. Martin, Ritzing: 29 49
Kindertagesstätte Sonnenschein, Machendorf: 74 20
_________________________________________
Das Rathaus hat geöffnet:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag Vormittag:
 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag Nachmittag:   13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag Vormittag:   08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten stehen Ihnen die Mit-
arbeiter der Verwaltung nach Terminvereinbarung ebenfalls 
gerne zur Verfügung.
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Volkshochschulverbund 
Rottal-Inn

Anmeldung für diese Kurse bitte an:
 

VHS Simbach am Inn e.V.
Innstraße 18, 84359 Simbach am Inn

Telefon: +49 8571 4717
E-Mail: simbach@vhs-rottalinn.de Website: www.vhs-rottalinn.de

Aktuell sucht die VHS Simbach am Inn Dozenten für neue VHS-Kurse. Bei Interesse rufen Sie uns an oder kommen Sie persönlich zu uns ins Büro.

Datum Uhrzeit Kursnummer Thema Ort

27.01.2024 15:00 232-S2G10 Inn und Donau SAGENHAFT Simbach am Inn

29.01.2024 19:00 241-S4V00 Spanisch Grundkurs I Simbach am Inn

30.01.2024 19:30 241-S4V02 Spanisch Grundkurs II Simbach am Inn

30.01.2024 18:00 232-S2J25 Taschen - Strickfilzen Simbach am Inn

31.01.2024 18:00 232-S3R12 Thailändisch kochen Simbach am Inn

01.02.2024 18:30 241-S4V06 Spanisch Intensiv-Grundkurs II Simbach am Inn

03.02.2024 15:00 232-S2G06 Glaube und Brauchtum in der Inn-Schifffahrt Ering

03.02.2024 09:00 232-S3T12 Fasten nach Buchinger - der beste Start zur Lebensveränderung Simbach am Inn

03.02.2024 10:30 232-S1F08 Mitarbeiterführung gestern und heute: werde zur ganzheitlichen Führungskraft Simbach am Inn

03.02.2024 14:00 232-S1F35 Frisch in den Frühling - mit spritzigen Düften gute Laune tanken Simbach am Inn

03.02.2024 10:00 232-S3S007 Brauereiführung mit Umtrunk und Frühschoppen/Brotzeit Kößlarn

05.02.2024 18:00 232-S2J14 Stricken ist ganz einfach - Stirnband Simbach am Inn

06.02.2024 17:30 241-S4I05 Italienisch Fortgeschrittene B1 Simbach am Inn

06.02.2024 18:00 232-S1C102 BAUFINANZIERUNG für kluge Rechner - Sicher und bezahlbar, geht das? Tann

10.02.2024 13:00 232-S3Q17 Ich pflege - was bin ich (noch) wert? Simbach am Inn

12.02.2024 18:30 232-S3F074 Waldbaden (Onlinekurs zur Stressreduktion / ZPP) Simbach am Inn

13.02.2024 18:30 232-S1F072 Endlich Stressfrei (Onlinekurs / ZPP) Simbach am Inn

15.02.2024 18:30 232-S1F069 Raus aus der negativen Schlafspirale (Onlinekurs / ZPP) Simbach am Inn

2024

    zur Seite 1

Jan. – Feb.

Kompetenz und Service seit 25 Jahren
- Blutzuckermessung
- Blutdruckmessung
- Abmessen von Kompressions-
  und Stützstrümpfen

Manuela Hektor
Apothekerin

St. Hubertus Apotheke | Hauptstr. 43 | 84375 Kirchdorf | Tel. 08571-5500

*kostenloser Lieferservice zu Ihnen nach Hause*

- Belieferung von Windelprodukten usw. auf 
  Rezept (AOK Versicherte usw.) wieder möglich!

Wir beraten
Sie gerne!

ST. HUBERTUS APOTHEKE



Veranstaltungskalender
Wann? Wer? Was?      Wo?
wöchentlich ab 
08.01.2024

16.30 VHS Rottal-Inn Antiaging f. Gleichgewicht und Beweglichkeit 
durch Qigong/Taiji – Fortgeschrittene. 
Kontakt: Elfie Paczkowski

Gymnastikraum der Inn-
tal-Mittelschule Kirchdorf

wöchentlich ab 
Fr. 09.02.2024

15.00 VHS Rottal-Inn Eisschwimmen für Fortgeschrittene - Ganzheit-
liches Training für Körper, Geist und Immunsy-
stem. Kontakt: Herbert Trautmannsberger

Waldsee Kirchdorf

Do. 01.02.2024 14.00 Seniorenclub Kirchdorf am Inn Wir machen eine kleine Faschingsfeier.
Kontakt: Anneliese Hutterer

Pfarrheim Kirchdorf

Fr. 02.02.2024 20.00 Bräuhausschützen Ritzing Schützenball. Kontakt: Sebastian Danner Bräuhausschützen Ritzing

Di. 06.02.2024 18.30 Frauengemeinschaft Mariä 
Himmelfahrt

„Die 12 Tenöre“ Abfahrt um 18.30 Uhr am Pfarr-
heim, Beginn: 20.00 Uhr; Anmeldung erforderlich!
Kontakt: Maria Webersberger

Kongresszentrum 
Altötting, Zucalliplatz 1, 
Altötting

Do. 08.02.2024 8.30 Frauengemeinschaft Mariä 
Himmelfahrt

Faschings-Frühstück, maskiert mit Unterhaltungs-
programm, Anmeldung erforderlich (8,- €) 
Kontakt: Maria Webersberger

Pfarrheim Kirchdorf

Fr. 16.02.2024 19.30 TSV Kirchdorf/Inn e.V. Heimspieltag Volleyball Freizeitliga - Rojo Blanco.
Kontakt: Fabian Spielbauer

Otto-Steidle-Halle

Sa. 17.02.2024 15.00 pack ma‘s Freiwilligenagentur 
Rottal-Inn

Frühjahrsstammtisch – „Ein Vereinsnetzwerk in und 
um Arnstorf“. Kontakt: Franziska Noneder

Hofwirt Mariakirchen, 
Obere Hofmark 5, Arnstorf

Do. 22.02.2024 19.00 pack ma‘s Freiwilligenagentur 
Rottal-Inn

Kassenprüfung im Verein - gewusst wie! 
Kontakt: Christoph Sperl

Schulungszentrum 
(Hans-Lindner-Stiftung), 
Arnstorf

Do. 29.02.2024 20.00 TSV Kirchdorf/Inn e.V. Heimspieltag Volleyball Freizeitliga - Rojo Blanco
Kontakt: Fabian Spielbauer

Otto-Steidle-Halle,
Kirchdorf

84375 Kirchdorf a. Inn • Simbacher Str. 3 • Tel. (08571) 2751

Das Elektrogeschäft für Elektro-Geräte,
Elektro-Installationen, Sat-Anlagen, Antennen, 

Blitzschutzanlagen, Photovoltaikanlagen

Elektro 
Moosmüller GmbH

Bauunternehmen    
Franz Edlfurtner

Seibersdorfer Straße 42 a • D-84375 Kirchdorf a. Inn 
Telefon  +49 85 71 / 73 14 • Telefax  +49 85 71 / 92 30 51

Mobil  +49 160 / 28 36 791 • E-mail  f.edlfurtner@gmx.de

 FE
 Rohbauarbeiten  Sanierungsarbeiten 
 Vollwärmeschutz  Innen- und Außenputz 
 Estrich



Fachpflege 
mit Herz
Ganz nach Ihren 
Bedürfnissen –
Rufen Sie uns einfach an! 
Telefon 08571 4250

www.zebhauser.com

S t a n d e S a m t l i c h e  n a c h r i c h t e n

Im Monat Februar feiern den

70. Geburtstag
Frau Maria Dorfner, Kirchdorf a. Inn
Frau Marianne Duldinger, Hitzenau
Herr Georg Appel, Machendorf
Frau Doris Lenz, Ritzing

75. Geburtstag
Herr Ambros Lang, Machendorf
Frau Edith Walter-Arle, Kirchdorf a. Inn

85. Geburtstag
Frau Maria Sulzmaier, Ritzing
Herr Heinz Murr, Kirchdorf a. Inn

90. Geburtstag
Frau Rosa Mertins, Kirchdorf a. Inn
Herr Franz Schlögl, Kirchdorf a. Inn

Im Namen der Gemeinde und persönlich Ihnen allen herz-
lichste Glückwünsche, in der Hoffnung auf einen weiteren 
geruhsamen Lebensweg.

Einwohnerstand am 19.01.2024:
5688 Personen
5445 Personen (mit Hauptwohnung)
243 Personen (mit Nebenwohnung)
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  Minibagger-Betrieb
                                                                                  

 - verschiedene Minibaggerarbeiten

  mit 1,6t und 4,2t Minibagger

- Minilader

- Materialtransport

- Bodenverdichtung mit Stampfer

  und Rüttelplatten                                        

                                                   

Tobias Bradler, 84375 Kirchdorf a. Inn

 0160 / 99 215 112


